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Sonnabends, den 14. Februar 182 4. 
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3 Bekanntmachung. 8 

Die inlandifchen und fremden Miethskutſcher und Lohnfuhrleute werden guf 
die Allerhoͤchſte Königliche Verordnung vom 10. Januar c. hiermit aufmerkſam 
gemacht, nach welcher ſelbige in den Preußiſchen Staaten von einer jeden auf 
mehr als zwei Poſtmeilen ſich erſtreckenden Perſonen-Fuhre, von Orten, oder 
über Orte, wo Poſt-Anſtalten beſtehen, Einen Silbergroſchen für Pferd und 


Meile, ohne Rückſicht auf die Zahl der Perſonen, als Abgabe an die Poſt-Caſſe 


entrichten muͤſſen. f 
Vom 1. März d. J. kommt dieſe Einrichtung zur Ausführung, und es muß 
daher von dieſem Zeitpunkte ab, für jede Mieths⸗ und Lohnfuhre der verordnete 
Poſtſchein im Poſt⸗Comtoir geldſet und auf der Reiſe den zur Kontrolle verpflich⸗ 
teten Poſt⸗, Polizey⸗, Zolk⸗ und Steuerbeamten und Gensd'armen auf Erfordern 
vorgezeigt werden. ds 
Berlin, den 7. Februaur 1824. ee” 
Königlich-Preußiſches General-Poſt- Amt. 
, > Nagler. Bä 


— — 
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Angekommene Fremde vom 9. Februar 1824. 


f Hr. Gutsbeſitzer von Gliſzezynski aus Szimanowo, l. in Nro. 243 


Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Potworowski aus Schankowo, l. in Nro. 


244 Breslauerſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Swinarska aus Schocken, Herr 


von Szezaniecki aus Schocken, l. in Nro. 1. St. Martin. 


* g ` 


Den roten Februar. 5 

Frau Gutsbeſi tzerin v. Dombrowska aus Winagora, l. in Nro. 243 
Vreslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Rogalinski aus Piersko, l. in Nro. 25m 
Breslauerſtraße; Hr. Graf v. Swinarski aus Lubaſz, Hr. Graf v. Swinarski 
aus Schocken, Hr. Gutsbeſitzer v. Sieraſzewski aus Lulin, l. in Nro. 1. St. 
Martin; die Herren Buͤrger Malinski und Balcimski aus Peyſern, l. in Nro. 
384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Szielski en Orzeskowo, l. in Nro. 391 
Gerberſtraße; Hr. Major v. Pascal aus Koſten, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; 


€ Herr Landſchafts⸗Calenlator Beyer aus Grabow, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße. 


Den rien Februar. 
8 Hr. Oberſt v. Sohr aus Liſſa, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Landrath von 
Sckrzycki aus Oſtrowo, Hr. Polizei- Director Hasfort aus Dolzig, Hr. Wirth: 
ſchafts⸗ Director Laube aus Milwitz, Hr. n Sek aus Zuͤllichau, 
l. in Nro. 384 Gerberſtraße. 

Abgegang en.“ 


Hr. Oberamtmann Nehring nach Sokolnik, Hr. v. Se nach pate, 


Hr. v. Zakrzewski nach Wraeſznica. 


* > EE WE nennen, 


Edietal⸗ Vorladung. 

Ueber das Vermoͤgen des vormaligen 
hieſigen Laufmannn David Schleſinger 
iſt, da derſelbe auf Vermogens⸗ = Abtre= 
tung provocirt hat, und einige Glaͤubi⸗ 


ger auf Concurs⸗Eröffnung angetragen 


haben, der Concurs eroͤffnet, und die 
Stunde der Eröffnung auf heute Mittag 
beſtimmt worden. 

Alle diejenigen, die an die Maſſe An⸗ 
ſprͤche zu haben vermeinen, werden 
hierdurch dſfentlich 8 in dem 
auf den 17. Februar k. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Landgerichtsrath 


Culemann in unſerm Inſtruktions⸗Zims. 


— 


Zapozew E dyktalny. 

Nad maigtkiem. by lego tuteyszego 
kupca Dawida Schlesingera, wno- 
szacego o udzielenie mu dobrodziey- 
stwa ustapienia maigtku, w skutek 
wniosku niektörych Wierzycieli iego 
konkurs utwarty zostal, i godzina 
otwarcia onegoZ na godzing dzisiey- 
sz3 poludniowa postanowiong 20- 
stala. 

Wzywamy przeto wszystkich tych, 
ktörzyby do massy pretensye mie 
sgdzili, aby na terminie do likwida- 
cyi i weryfikacyi na dzien 17. Lu- 
tego r. p. o godz. g. zrana przed 


mer anſtehenden Liquidations- und Veri⸗ 
fications⸗Termin perſonlich, oder durch 
geſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu ihnen die Juſtiz-Commiſſarien Jako⸗ 
by und Mittelſtaͤdt in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu erſcheinen, ihre An⸗ 
ſprüche gehdrig anzugeben und nachzu⸗ 
weiſen. * i 


Der Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, 


daß er mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe praͤcludirt, und ihm deshalb ges 
gen die uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſcheigen auferlegt werden wird. 
Poſen den 13. October 1823. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations- Patent. 

Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
ſoll das auf der Vorſtadt Fiſcherei hier 
unter Nro. 38 belegene, der Euphroſina 
von Kobylinska gebornen von Brzechfa 
gehörige Wohnhaus nebſt dem dabei bes 
findlichen Opftgarten, gerichtlich auf 2928 
Rthlr. 10 är, 7 pf. gewürdigt, meiſt⸗ 
bietend verkauft werden. e 
Kaufluſtige werden vorgeladen, in 
denen hierzu vor dem Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor Kapp auf 

den 13. Maͤrz, 

den 11. Mai, und 

den 17. Juli a, f. 
Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Ter⸗ 
minen, von welchen der Letztere perem⸗ 
toriſch iſt, in unſerm Inſtruktions-Zim⸗ 
mer in Perſon, oder durch geſetzlich zu⸗ 


Konsyliarzem Sadu Siem, Culemann 
w.izbie instrukcyiney Sadu naszego 
wyznaczonym, osobiscie lub przez 
prawnie dozwolonych Pelnomocni- 
köw, na ktörych im Kommissarzy 
Sprawiedliwosci Jakobi iMittelstaedta 
proponuiemy stawili, pretensye swe 
podali i je udowodnili. wé 

Niestawaigcy spodziewaò sie moie, 
iZ 2 pretensyami swemi do massy od- 
dalony.bedzie i wieczne milczenie 
wzgledem innych Wierzycieli mu 
nakazane zostanie. 

Poznan d. 13. Pazdz. 1823. 
Krol. Prus. Sad Ziemia ski. 


— — 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek wierzyciela realnego, 
dom mieszkalny na przedmiesciu 
Rybakach pod liczbg 38. poloZony, 
Eufrozynie 2 Brzechfow zamgZney 
Kobylinskiey nalezacy, 2 zabudowa- 
niem, staynig, i przy nim znaydu- 
igeym sig ogrodem owocowym, sa- 
downie na Talarow 2928 gr. 10 den. 
7. oceniony, naywigcey.. daigcemu 
przedany bé ma. 

Ochotg kupna maigcych wzywamy, 


aby sig na terminach tym koncem 


przed Assessorem Sadu Ziemianskie- 
80 Kapp, f 
na dzieh 13. Marca, 
na dzian 11. Maja, 
na dzien 17. Lipca r. pr. 
o godzinie 9, wyznaczonych, 2 ktö- 
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laͤſſige Vevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 


ihre Gebote abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 


gen, daß das gedachte Grundſtück dem 
Meiſtbietenden adjudicirt werden wird, 
in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme geſtatten. 
Die Taxe und Bedingungen koͤnnen in 
der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 15. December 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


ze 


Sübhafationd-Patent. 

Das zu Pofen auf dem Graben unter 
Nro. 39 belegene, dem Faͤrber Jorzih 
gehörige Grundſtück, welches nach der 
im Juli d. J. aufgenommenen gericht⸗ 
chen Taxe auf 1679 Rtlr. 12 ggr. 1 pf. 
abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag 
eines Real-Glaͤubigers oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Es iſt 


dazu ein Termin auf den 14. April 


2. f. um 9 Uhr Vormittags vor dem 


Dieputirten Landgerichts-Referendarius 


von Kryger in unſerm Gerichts- Schloſſe 
angeſetzt. 37 
Beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden dazu 
mit dem Bemerken eingeladen, daß das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eintreten. 
Auch werden die dem Aufenthalte 
nach unbekannten Real-Glaͤubiger, 
a) die v. Dzierzgowska, und 


— 


d 


rych ostatni jest zawity w Izbie In- 
strukcyinèy sadu naszego osobiscie, 


lub przeziprawnie dozwolonysli pel- 


nomöcnskoWi stawili, licyta swe po- 


dali, pocä&m naywigcey.daigey przy: 


derzenia spodziewa& sig moie, ieZeli 


prawnaniezaydzieiakowa przeszkoda, 
Taxa w Registraturze przeyrzana 
bé moie, GC — 
Poznan d. 15. Grudnia 1823. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
defi mianskt, 
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Patent Subhastacyiny, 

Grunt W Poznaniu na prsedmie- 
$ciu Grobli pod licaba 39. poloZony, 
de farbierza Forzich naleZacy, po- 
dog taxy w miesigcu Lipcu r. b., Sie 
downie uskütecznioney na 1679. Tal. 
12 dgr. ı den. otaxowany, na wnio- 
sek wierzyciela realnego publitznie 
wigcey daigcemu przedany bedzje, 
Tym koncem wyznaczylismy termin 
na dzien 14. Kwietnia r. pr. 
o godzinie gtey przed Deputowanym 
Beferendaryuszem Kryger, w na- 
szym zamku sadowym: 

Na ktöry ochotg kupna i zdolnog& - 
posiadania maigeych z tem ostrzeze- 
niem wzywamy, is grunt ten wigcey 
daigcemu prayderzonym zostanie, ` 
jezeli Zadna prawna nie zaydzie 
przeszkoda. See 

Wzywamy takZe wierzycieli zpo- 
bytu niewiadomych 


* 


— 27 — = 2 


b) die Oberforſtmeiſierin v. Normann, 


Behufs Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſame zu obigem Termine unter der War⸗ 
nung hierdurch vorgeladen, daß im Fall 


des Ausbleibens dem Meiſtbietenden 


nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern 
auch nach gerichtlicher Erlegung des 


Kaufſchillings, die Lͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar 
der letzeren, ohne daß es zu dieſem Zweck 
der Production der Inſtrumente bedarf, 
verfügt werden Inf, 


Die Taxe und bie Kaufbedingungen 3 


können täglich in unſerer Wealſtratur 
eingeſehen werden. 
Poſen den 30. December 1823. 
Königl. Preuß. La adgsgicht 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Wagrowieeſchen Kreiſe im Dorfe Kwu⸗ 


ſuty unter Nro. 8 belegene, dem Johann 
Hoppe zugehörige Grundſtuͤck nebſt Zus 
behör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 808 Rtlr. gewürdiget worden 
iſt, ſoll auf den Antrag eines Gläubigers 
Schulden halber offentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Bie⸗ 
tungstermin iſt auf den Zıten Maͤrz 


1824 vor dem Herrn Landgerichtsrath 


Jentſch Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſitzfüͤhigen Käufern wird die⸗ 
ſer Termin mit der Nachricht bekannt 


a) Ur. Dzierzgowskg i 

b) v. Normann Nadlesng, | 
celem dostrzegania swych, praw w 
terminie powyäszym. pod zagroZe- 
niem, 12 Ka razie niestawienia sie, 
naywiecey: daigcemu nie tylko grumt 
ten przysadzonym zostanie, ale na- 
wet po zloZeniu sgdowem ceny ku- 
pna wymazanie wszystkich zahypo- 
tekowanych, iakote2ı do percepcyi 
nieprzychodzacych summ, bez pro- 
dukowania dokumentöw, rozporza- 
dzonem zostanie. 
Taxa i warunki ‚kupna 3 d 
w Reglstraturze naszey Przeyrzane- 


5 mi be mogg. 


Poznan d. 30. Grudnia 1823. d 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 
5 


. 


Patent Subhastac um, ) 

Gospadlarstwo pod jury sdykcyg, 
nasza w si age 
cie Wagrowieckim pod N 8. po- 
lo2one, Jana Hoppe wlasne, Wũraz 
2 przyleglosciami, kiöre podlug 
sadownie sporzadzonéy na 808 Tal. 8 
iest ocenione, na zadanie Wierzy- 
cieli 2 powodn dlugöw..publicznie, ` 
naywigcey daigeemu ` sprzedanym 
by& ma, ktörym koncerm termin licy- 
tacyiny na dz ien 31, Mar ga zra- 
na o godzinie gtey przed Deputo- 
wanym Sedzig Ziemianskim Wnyr 
Jentsch, W mieyscu wyznaczonym,, 
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gemacht, daß die Taxe in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden kann. 


Gueſen den 20. December 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


zostal. Z dolnosé kupienia maigeych 
uwiadomiamy o terminie tym. Ta- 
xa kazdego czasu w Registraturze na- 
szey-przeyrzaug by& moie, 

W Gnieznie d. 20. Grud. 1823. 


Krolew. Pruski Sad Ziemianski. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 


In dem Hypotheken⸗Buche des Gutes 
Klein-Lubowice, Gneſner Kreiſes, im 
Großherzogthum Poſen ſtehen sub Rubr. 
III. Nro. 6 für die Erben der Nepo⸗ 
mucena v. Garczynska u Nthlr. 16 
gar. auf den Antrag des früheren Bes 
ſitzers Stanislaus von Garczynski vom 
13ten April 1797 eingetragene Braut⸗ 
ſchatzgelder intabulirt. Die geſchehene 
Zahlung Sieft Schuld wird jetzt behaup⸗ 


tet, der Erbe des früheren Beſitzers iſt 


aber nicht im Stande, von der Miter⸗ 
bin Antonia von Garczynska verehelichten 
Gregorius o. Vielinska, deren Leben und 
Aufenthalt unbekannt iſt, Quittung zu 
beſchaffen. Es werden daher auf den 
Antrag deſſelben in Gemäßheit des $- 
110. Tit. 51. Theil I. der Allgemeinen 
Gerichts-Ordnung die Antonina v. Gars 
czynska verehelichte von Bielinska, und 
deren etwanige Erben, oder Ceſſionarken, 
hierdurch aufgefordert, in termino den 
16. März 1824 Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Schwürz entweder perſoͤn⸗ 


Publiezne Obwieszczenie. 
AN ksiedze hypoteczney dobr ma. 
Iech Lubowic w Pöwiecie Gnie - 
zuienskim w Wielkim Xiestwie Po- 
znariskim pokozonych, zuayduie sig 
Summs posagowa 1166 tal. 16 dër 
pod rubr. III. Nro. 6., kor na 
wniosek dawnieyszego dziedzica Ur. 
Stanislawa Garczynskiego z dnia 13. 
Kwietnia 1797. dla sukcessoröw sp. 
Nepomuceny Garczynskiey iest zain- 
tabulowang. Gdy teraz zaspokoie- 
nie dlugu tego wstrzymuie sig, igdy 
sukcessor dawnieyszego dziedzica od 
wspolsukcessorki Antoniny Garczyn- 
skiey Grzegorzowi Bielinskiemu za- 
$lubioney, ktorey pobyt i Zyeie nie- 
wiadomem, dostawié nie jest w sta- 
nie, przeto na wniosek tego stöso- 
wnie do F. 110. Titt. 51. Czesci I. 
Ordynacyi Processowéy, way wa sig 
ninieyszem Ur. Antonina 2 Garczyn- 
skich Bielinska lub teyZe sukcessoro- 
wie albo cessyonaryuszowie, aZeby 
wterminiena 
dzien 16. Marca a f. 

zrana o godzinie g. przed Deputo- 
wanym Assessorem Sadu Ziemian- 
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lich, oder durch einen geſetzlich zuläſſi⸗ 


gen Bevollmächtigten, wozu ihnen Pie 


Juſtiz ⸗Commiſſarien, Landgerichtsrath 
Schulz, Niklowitz und der Advokat So⸗ 
beski und Grochowski in Vorſchlag ge: 
racht werden, zu erſcheinen, und mit 
ihren Anfprüchen zu melden, widrigen⸗ 
falls fie damit praͤcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


auch die Löſchung jenes Intabulats auf 


den Grund des abzufaſſenden Praͤclu⸗ 
ſions⸗Urtels veranlaßt werden ſoll. 


Gueſen den 16. October 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Vekanntmachung. 

Das dem Schloſſermeiſter Johann 
Reiter gehoͤrige, auf der Kozminer Gaſſe 
hierſelbſt unter Nro. 60 belegene bone 
faͤllige, auf 51 tr, taxirte Haus, ſoll 
auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats 
in dem, auf den 12. April 1824 


vor dem Deputirten Juſtizrath Tolkemit 


Vormittags um 9 Uhr in unserm Ge 
richts⸗Locale anſtehenden Termine oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, wozu wir Kaufluſtige hiermit ein⸗ 
laden. ? 
Krotoſchin den 7. Januar 1824. 
Fürſtlich Thurn und Taxisſches 
Fürſtenthums⸗ Gericht. 


skiego Ur. Schwürtz w sait Sadu tu- 
teyszego odbydz sig maigeym, oso- 


biscie lub przez pelnomocnika pra- 


wnie do tego upowaznionego, na 
ktorych przedstawiaig sie Justickom- 
missarze Sedzia Ziemianski UUrr, 
Schulz i Niklowiez, tudzie2 Adwo- 
kat Ur. Sobeski i Grochowski stawili 
sig, i 2 pretensyami swemi zglosili 
sie. W razie bowiem przeciwnym 
z takowemi prekludowanemi i wie- 
one im w tey mierze nakazanem be: 
dzie milczenie, i wymazanie.wyZey ` 
wspomnioney Intabulacyi na mocy ` 
prekluzyinego wyroku uskutecznio- 
ne bydz ma. a 5 
Gniezno d. 16. Pazdz. 1823. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 


Obwieszcenie. 

Domostwo Jana Reiter slosarza na 
Kozminskiey ulicy pod Nrem 60 
tutay poloZone, podupadle i na 51. 
Tal. oszacowane, na wniosek Magi- 
stratu tuteyszego w terminie na 
dzien ı2. Kwietnia o godzinie 
gtey zrana przed Deputowanym $e- - 
dzig Tolkemit, w lokalu naszym sa- 
dowym wyznaczonym, naywiescey 
daigcemu publicznie sprzedane byé 
ma, na ktöry to termin &hg& kupna 


‚maigcy zapozywaig sig. 


Krotoszyn d. 7 Stycznia 1824. 
Xiazcia Thurn i Taxis Sad 
Xiestwa. 


* 


Edietal⸗Citation 
Nachdem Aber den Nachlaß des am 
31. Auguſt 1820 zu Exin verſtorbenen 
Buͤrgermeiſters Johann Theodor Buchs 
auf den Antrag der Erben der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, 
und wir zur Liquidirung der einzelnen 
Forderungen einen Termin auf den 13. 
März 1824 Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Inſtructions = Zimmer vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Springer ange⸗ 
ſetzt haben, fo laden wir hierdurch alle 
unbekannte Glaͤubiger vor, in dieſem 
Termine entweder in Perſon, oder durch 
zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Schulz, Schoͤpke 
und Rafalski in Vorſchlag gebracht wer: 
den, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an 
den gedachten Nachlaß anzumelden, und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 


für verluſtig erflärt, und mit ihren For⸗ 


derungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der Té meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. 
Bromberg den 27. November 1823. 
AKdniglich⸗Pr euß. La ndgericht. 


H 


—— 


Za pozew Edyktalny. 

Gdy nad pozostafobeig po zmar- 
!ym w daiu 31. Sierpnia 1820 w 
Key ni Burmistrzu Janie Teodorze 
Buchs, proces sukcessyino-likwida- 
cyiny otworzonym, i termin do od 
dzielnego likwidewania dlugow na 
dzien 13. Marea 1824 r., przed 
poludniem o godzinie giéy w Izbie 
naszey Instrukeyiney przed W. Se- 
dzig Springer wyznaczonynl zostat, 
przeto zapozy wamy wszystkich nie- 
znaiomych wierzyeieli, iZby sig na 
tymze terminie osobiscie, lub przez 
Pelnomocnika, do ktörego Kommis- 
sarze sprawiedliwosci Schulz, Schoep- 
ke, i Rafalski przedstawiaig sie, sta- 
wili, pretensye swe do wspomnioney 


‚pozostalosci podali, i Tzetelno&& tych- 


Ze Udowodnili. 

Wrazie zas niestawienia sie, spo- 
dziewaé Sig mog, i2z2 utracohych 
wszelkich praw ‚mie mogacych osg- 
dzonemi; 2 pretensyami swemi tylko: 
do tego, co po zaspokojehiir agto- 
szonych sie wierzycieli 2 massy Zb, 


eat moglo, odeslanemi’by& maig. 


Bydgoszcz d. 27. Listop, 1823. 
Krölews. Pruski Sad Ziemialski. 


! D 
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(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu Nr. 13. des Poſener Intelligenz+ Blatt. 


SÉ Subhaſtatio ns⸗Patent. 


Es ſoll das hier unweit der katholi⸗ 


ſchen Pfarrkirche, unter Nro. 402 bele⸗ 
gene, auf 155 Rtlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzte 
halbe Wohnhaus nebſt dem halben Hof⸗ 
raum und Garten, öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 


ein peremtoriſcher Termin auf den 23. 


April c. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Landgerichtsrath v. Bajerski anbe⸗ 
raumt iſt. d 
Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 
ſitzfahigen hiermit öffentlich bekannt ge⸗ 
macht. . e 
Die Taxe und Kaufbedingungen ſind 


taglich in unſerer Regiſtratur nachzu⸗ 


ſehen. S 

Meſeritz den 29. Januar 184. > 

Königl. reußiſches Landgericht. 
Subhaſtations Ma tent. 


Im Auftrage des Koͤnigl. Landgerichts 
zu Bromberg, ſoll das hier in Schubin 


auf der Neuſtadt unter Nro. 85 belegene, 
den Huthmachermeiſter Johann und Eleo⸗ 


nora Hoffmannſchen Eheleuten zugehbdri⸗ 
ge Grundſtück nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 468 
Rtlr. gewuͤrdigt worden iſt, auf den An⸗ 
trag eines Glaͤubigers Schulden halber 
offentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. 


Wir haben hierzu einen anderweitigen 


Patent Subhastacyiny. ` 
Polowa domu tu w Miedzyrzeczu 
pod Nrem 402, niedaleko kosciola 
katolickiego poloZonego, wraz po- 
lowa podwörza i ogrodu don nalezg- 
cego, na Talardw 155 $rebgr. 10. 
oceniona, publicznie naywigcey da. 
igcemu witerminie peremtorycznym 
na dzien 23, Kwietnia r. b. 
wyznaczonym , sprzedang bedzie, 
Licytacya odbedzie Sedzia Bajer- 
ski, na tuteyszym ratuszu. 
` Wzywamy wiege ochote kupienia 


maigcych i posiadania zdolnych, 


aby sig w 

wili. 
Taxe i warunki kupna codzien- 

nie w Registraturze naszey' przey- 

rzeé mona. 178, 

“ Migdzyrzecz d. 29. Stycznia 1824. 

Kröl. Pruki Sad Ziemianski. 


terminie zeczonym sta- 


Patent Subhastacyiny. e 
Z polecenia Krölewskiego’ Sadu 
Ziemiafiskiego w Bydgoszezy, po- 
siadlosé tu w Szubinie pod Nrem 
85. poloZona, do kapelusznika Jana 
i Eleonory malZonköw Hoflmandw 
nale2gca, wraz z przylegloösciami, 
ktörg podlug taxy sadowey na 468. 
Talaröw oceniono, na wniosek pe- 
wnego wierzyciela zpowodu diugöw 
publicznie naywigcey ` daigqcemu 
ma byé sprzedang. 
W om celu wyznaczylismy dal- 
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unge e Termin auf den 8. März, 
£ a. Vormittags um 9 Uhr auf dem 
hieſigen Friedensgerichts⸗Locale angeſetzt, 
und fordern beſitzfaͤhige Kaufliebhaber 
auf, in dieſem Termine zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben, und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſtbietenden das 
Grundſtück zugeſchlagen und auf die 
etwa ſpaͤter einkommenden Gebote nicht 
weiter gerüͤckſichtigt werden wird, in ſo⸗ 


fern nicht geſetzliche Gründe dies noth⸗ 


wendig machen. $ 


Die Kaufbedingungen und die Taxe i 
von dieſem Grundſtücke konnen zu jeder 


Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden, und ſteht es einem jeden frei, 
innerhalb 4 Wochen vor dem Termin 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Schubin den 23. December 1823. 


— 
H 


szy termin licytacyiny na dzien 


mianym nie bgdzie, skoroby 1689 Pra- 
wne wymagaly powody- F 

Warunki i taxe teyZze posiadlosci 
mona przeyrze& kazdego czasu W 
Registraturze naszeyp. 

Zreszta z0stawia sig kaädemu wol- 
nose doniesienia nam, . przeciggü 
Arecli tygodni o niedokladnosciach, 
iakieby. przypostspowaniu taxy 
zaysé byty mogfy. 8 

Szubin d. 23. Grudnia 1823. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 
- ———————— 


Bek anntmachung. 


Das zum Friedrich Wilhelm Schulz⸗ 


Gen Nachlaſſe gebdrige, auf Rawiczer 
ſtaͤdtiſchem Territorio belegene Vorwerk, 


welches nach der aufgenommenen gericht 
lichen Taxe, und zwar nach den Weſtpreuß. 
Tax⸗ Prineipien auf 6371 Rthlr. 8 ggr. 


6 pt nach den Rawiczer Fractions⸗ 
Marktpreiſen aber auf 12621 Rtlr. 21 
gar, gewürdiget, worden, ſoll auf den 


Antrag der Erben Theilungshalber im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation WI" 


kauft werden. 
e 


n Verfolg Auftrages des Königl. f 


Hochldblichen Landgerichts zu Frauſtadt 


€ 


, Obwiesezenien ` 


Folwark do pozostalo ci niegdy 


zmarlego Fryderyka Wilh. Szulz na- 
leinen, na territorium mieyskim Ra- 
wickim poloZony» ktöry stosownie 
do taxy sade, a fo podlug pryn- 
cypiöw. Pruss Zachodnieh na 637 
cal. 8 der 6 fen.;, 4 Podlug frakcyi 
cen targowych miasta Rawicza na 
12621 tal, 21 der- oceniony zostal, 


ma bydz na wniosek Sukcessorow. 


koncem podzialu drogg dobrowolney,, ` 
‚ sübhastacyä przedany,. ee 


Z zlecenia Przes Veit Sadu Siem, 
w. Wschowie,..wyznaczylismy Dm 


Krol. Pruski 84d Pokoiu -_ 


a fe, 
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haben wir zu biefem Behuf nachſtehende 


x Xermine auf 
4 den 24. Januar, 
den 24. März, und auf 
den 24. Mai k. J., 
von welchen der Letztere peremtoriſch iſt, 
anberaumt, und laden Kaufluſtige und 
5 Beſitzfaͤhige hiermit vor, ſich an dieſen 
ZET agen im hieſigen Gerichts⸗Locale einzu⸗ 
finden, ihre Gebote zu verlautbaren, 
und hat demnaͤchſt der Meiſtbietende mit 
Bewilligung der Intereſſenten den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen. 

/ Die Taxe des Vorwerks und die Ver 
kaufsbedingungen konnen zu jeder Zeit 
in unſerer Regiftratur eingeſehen werden. 

Rawiez den 3. October 1823. 
Koͤnigl. Preuß. Friedens ⸗ ep 


eg Publikandum. 


Da in dem am 2. d. M. angeſtau⸗ 


denen Lieitations Termin keine Kauflu⸗ 
Ion erſchienen, ſo haben wir zum 
auf der den Johann und Carolina 
Neiſchſchen Eheleuten zugehbrigen zu Za⸗ 
krzewer Hauland belegenen Gerberei⸗ 
Nahrung cum attinentis einen ander⸗ 
weitigen peremtoriſchen Termin auf den 
11. Maͤrz e. 
ſelbſt angeſetzt, zu welchem wir Kauflu⸗ 
ſtige und Veſitzfaͤhige mit Bezugnahme 
auf die frühern Bekanntmachungen vom 
Be, Detober D hiermit einladen, 


` Sono den * Januar 1824. f 
Able preuß. driebensgeeicht. 


Morgens um 9 Uhr hier⸗ 


koncem nastæpuigee termina. 
na dzien 24. Stycznia, 
na dzien 24, Marca i 
na dzien 24. Mala r. p. 

2 ktörych ostatni jest peremtoryczny, 
o cem öchotg do kupna i prawo na- 
bycia maigcych uwiadomiaige, wzy- 
wamy ich, aby w duiach rzeczonych 
wlokalu naszym sgdowym sie stawili, 
"Hem" swe podali, naywiecey daigey 
zas adjudykacyi za pozwoleniem In- 
teressentow spodziewa& sie moie, 
O taxie i kondycyach przedazy w 
kazdym czasie re naszey 
ege: ‚sie moien, 

Rawicz d. 3. Pazdz. 1823. 

Krölewsko - »Pruski * Pokoiu. 

KÉ i Ba i3 
- Jr 
Pub Lë d an d u m. 

Poniewaz w diu 2. b. m., iako 
w terminie do publiczney sprzedaäy 
garbarni i t. d., malzonkom Janowi 
i Karolinie Nayszom nalezgcey w Za. 
krzewskich Olendrach ‚PoloZoney, 
nike 2 lieytantow niestawil sig, za- 
czem oznaceylisiny do teyZe spre- 
dazy nowy termin peremtoryezny, 
na dzien 11. Marca r. b. zrana 
o godzinie 9tey, w Ickalu sjdu na- 
szego, na ktöry ninieyszem ochote 
kupna i i posiadania zdolnych z odwo- 
laniem sig do poprzedniego Obwie- 
szezenia 2 dnia 27. Pazdziernika r. Z., 
zapozywamy. 
Soarem di 17. Styeznia 1824. 
Krölewsko - Pruski Sad n. 
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Subhaſtations⸗Patent. ; 
Die in und bei der Stadt Mroczen 
zum Nachlaſſe der Maryanng Paſterska 
gehörigen Grundſtuͤcke, als: 
1) eine in Fachwerk gebaute mit Dielen 


verſchlagene und mit Stroh ra 5 


Scheune, 
2) ein desgleichen alter Stall, 


3) ein Gekoͤchsgarten von 4 Stücken, 5 
4) eine Wieſe von einem Magdeburgi⸗ 


ſchen Morgen, 


D) verſchiedene Stuͤcke Acker, welche 


zuſammen 6 Morgen groß ſind, 


welche zuſammen auf 199 Rtlr. 10 ſgr. 


gerichtlich gewuͤrdigt worden, ſollen auf 


den Antrag der Erben . ver⸗ 


kauft werden. leu! 

Wir haben zu dieſem Stuf im Auf⸗ 
trage des Königlichen Landgerichts zu 
Schneidemuͤhl Linen, Termin auf den 
2. März. k. J. Vormittags um 8 Uhr 
auf der hieſigen Gerichtsſtube angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen wird dieſer 
Termin mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß die Grundſtücke dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden ſollen und 
auf etwa nachher einkommende Gebote 
nicht weiter geachtet werden wird 12 wenn 
nicht geſetliche Gruͤude dies nöthig 


machen. 


Uebrigens e die aufgenommene 
Taxe jederzeit in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

Lobſens den 17. November en > 


GEHETERONEE 


Königl. Preuß. e R 
N 4 bes OO. HN wer x 


H 


Patent Subhastacyiny. 


AN miescie i przy miescie ‚Mroczy. 
y es D 


poloZone do Poscstaloäct S. p. Ma- 

ryanny Pasterskiey nalezgoe Hun 

Jako toe 8 It? 

1) iedna w wigzarek | RR tar 
eicami wybita be Zë deten 
stara stodo a 

2) taka 5 i nan 

3) jeden ogröd eeng E 

ragonbw ig skladaigey eh; 

4) kaka iedna morg miary Magde- 
burgskiey W sobie zawieraigca ; 

5) 7 röänyel kawalkow.roli, o- 

‚gölem 6 Morgöw,wynoszgeych ; 
ktôre wszystkie ogolem na 299 Tal. 

10 gr. sadownie ogenionemi zosta- 

45 maig byé na wniosek ‚Sukcesso- 

röw.naywigeey daigcemu sprzedane. 

W celu tym wyznaczylismy w sku- 

tek zlecenia Krol. Sadu,Ziemianskie- 


go w ‚Pile ‚termin slieytacyiny,. wa 


dzien. 2. Marca r..prg,Zzrana o 
godzinie Sméy, W Lzbie dowey. 
Do posiadania zdolnym i.do kupna 
ochotg maigeym termin ten tem 
nadmienieniem do ‚wiadomosei po- 
daiemy, ik grunta te naywigcey.da- 
igceina przydersonemi zostang, i ze 
na podania p62njey.ezyDione Nd 
miany nie bedzie, skoro powedy 
prawne tego wymagad nie badaws 

Wreszcie moge sporzadzona ‚taxa 
ka2dego czasu Age na- 
szey byé przeyrzang. 469 

W Eobienicy d. 1 1823. 


Krol. Pruski Sad Pıakalu. 


e 


Kenntniß und bitten, 


- Steckbrief. ; 
Der des Diebſtahls geſtaͤndige hier 


zur Unterfuchung gezogene  ehemali.e 
Jager Joſeph Bankowski, welcher ſich 


in Goſtyn aufgehalten, iſt Abends den 
30. v. M. durch die Unvorſichtigkeit der 
Wachthabenden entſprungen. ! 

Wir bringen dieſes zur offentlichen 
bei etwaniger 
Habhaftwerdung des Inculpaten, ſelbi⸗ 
gen an uns abliefern zu laſſen. 

Goſtyn den 2. Februar 18242. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


List gon cz y. 

O kradziez obwiniony tu do in- 
kwizycyi pociggniony byly strzelec 
Jozef Barıkowski, ktöry sig dotad 
W Gostyniu bawil, przez niedozor 
wartuigeych dnia 30. 2. m. wieczo- 
rem uciekl. 

Podaigc to do publiczney wiado- 
mosci, upraszamy wszelkie wladze, 
aby pomienionego obwinionego w 
razie spostrzezenia go Aaresztowal, 
i nam pod strazg odes}a£. 

Gostyn dnia 2. Lutego 1824. 

Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 

e 


Signalement des Joſeph tee 
o Vor⸗ und Zunamen, Joſeph VBerwwekis⸗ 


2) Alter, 38 Jahr; 
3), Geburtsort, Smolic; 
4) Aufenthaltsort, Goſtyn; 
5) Gewerbe, Jaͤger; 
6) Religion, katholiſch; 


. 


7) Große, 5 Fuß 1 Zoll; 
aN ia Haare, blond; 


9) Augen, grau; 
10) een „blond; 
11) Naſe, 7 
12) Mund, } proportionir ; 
13) Stirn, bedeckt; 

14) Kinn, laͤnglich; 
15) Zähne, nicht vollſtändig; 
16) Dart, raſirt; 

17) Geſichtsbildung, laͤnglich, 
18) Geſichtsfarbe, geſund; 
19) Sprache, polniſch; 

20) Geſtalt, klein; 


21) Beſondere Kennzeichen: die obern Schneidezähne fehlen zum Thel. 


PR: | 
% 5 
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x 


Bekleidung. 


Kragen. 


1) Ein dunkelgrüner Ueberrock, mit einem hellgrünen manſcheſternen 


2) Ein gruͤn tuchener Frack, mit einem ſchwarz manſcheſternen Kragen. 
3) Eine ſchwarz tuchene Wefte. ya e 

4) Ein Paar blau tuchene Hoſen. 

5) Ein Paar hirſchlederne Unterhoſen. 


ei Ein halb ſcidenes rothes Halstuch, mit Blumen. 


7) Ein perkaner Halskragen. 


8) Ein leinwandnes Hemde. 


oi Ein Paar Stiefel, mit Abſaͤtze beſchlagen. 


8 10) Ein Paar wollene Socken. SÉ 
11) Eine grüne Mütze, mit ſchwarzen Baranken beſetzt. 
Goſtin den 2. Februar 18 24. 


Publikandum. 

Ju Folge des mir von dem hieſigen 
Königl. Hochloͤblichen Landgericht gewor⸗ 
denen Auftrages habe ich zum ‚öffent 
lichen Verkauf gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung im Preuß. Courant, 1500 bis 
2000 Stück eichener Wipfel, in den 
im hieſigen Kreiſe belegenen Pogorzeller 
Forſten, einen Termin auf den 24 Gen 
Februar e, früh um 9 Uhr anberaumt, 
wovon ich Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhi⸗ 
ge hiermit in Keuntniß ſetze. 


Krotoſchin den 3. Februar 1824. 
Königl. Preuß. Landgerichtsrath qua 


Deputatus. 
v. Baranowski. 


er ugaët: 


Obwiesezenie. 

W skütek udzielonego mi od tu- 
teyszego Krölewsko - Pruskiego Sg- 
du Ziemianskiego polecenia, wyzna- 
czykem do publicznéy sprzedazy, za 
gotowz w kurancie Pruskim natych - 
miast zaplatg, 1500 do 2000 wierz- 
chowisk debowych w dobrach Po- 
gorzelskich, a Powiecie tuteyszym 
polozonych, termin na dzien 24, 
Lutego r. b. rano o godzinie gtey, 
o ktörym ochotg kupna i zdolnose 
placenia maigcych, ninieyszem uwia- 
domiam. :' su 

Krotoszyn d. 3. Lutego 1824. 
Krölewsko-Pruskiego Sadu Ziemiari- 
skiego Sedzia Delegowany, 
v. Barowski, 


———— 


\ — 


Res, e Verkauf. 
Mit Bezug auf die Bekenntnuchung 
vom 18. December v. J. habe ich zum 
weitern offentlichen Verkauf der Kiefern⸗ 
und Fichtenſtaͤmme aus dem zur Herr⸗ 
= ſchaft Borek gehbrigen Walde, einen 

neuen Termin auf den 28. Februar 

. in dem Herrſchaftlichen Wohnhauſe zu 
E Bruczkowo bei Vorek angeſetzt, und lade 
zahlungsfaͤhige Käufer ein, an dem ges 
dachten Tage in dem erwahnten Orte zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 
den Zuſchlag zu gewärtigen. 

Zugleich bemerke ich noch, daß 1540 
Stück Kiefern, worunter 300 Stuͤck zu 
Balken, und 235 Stück Fichtenſtamme, 
welche zu Nutzholz geeignet, ausgezeich⸗ 
net worden ſind. 

Krotoſchin den 4. Februar 1824. 

Königl. Preuß. Landgerichtsrath. 
ie : 


5 WS 


Sprzeda2. 
E? odwolaniem sig na obwieszeze- 
nie 2 dnia 18. Grudnia r. z., kon- 
cem dalszey publicznéy sprzedazy 


sosien i debow w borach, do döbr 


Borek nalezgeego, nowy termin na 
dzien 28. Lutego r. b., w za- 


mieszkaniu dworskim w Bruczkowie 


wyznaczylem; wzywam przeto chg& 
kupna i zdelnos6 zaplacenia maig- 
erch, aby w wyzéy rzeczonym dniu 
w.inieyscu wyznaezonym sig stawili, 


licyta swe podali, i prayderzenia 


oczekiwali. Nadmieniam przytem, 
12 1540 sosien, 
300 sztuk na belki i 235. debow, 
ktöre'na drzewo porzadkowe zdatne 
$4, wycechowane Zostaly. ` 
Krotoszyn d. 4. Kutego 1824. 


migdzy ktöremi 


Krolewsko-Pruskiego Sadu 3 f 


skiego Sedzia, 
— Më a ulfu u D 8. 


Auetlons⸗ Ber ann "'pëp 
Im Auftrage des Hochloͤblichen Fuͤr⸗ 
ſtenthums⸗ e Gerichts, habe ich zum bp 
fentlichen Verkauf nachſtehender 
gerichtlichen Beſchlag genommenen Pro⸗ 
dukte, als: von 110 Viertel Pofener 
Maaß gg o Viertel Gerſte, 12 
Vierkel B Buchweizen und 15 Viertel gu⸗ 
ter Rigaer Leinſaamen, fo wie der naͤch⸗ 
ſten Sommerwolle von 230 Stück alten 
Schaafen veredelter Gattung, gegen 
gleich baare Bezahlung in klingenden 
Preuß. Courant, einen Licitations-Ter⸗ 


min auf den 10. Maͤrz d. J. Vormit⸗ 
8 N 


in 


jako to: 
sxisy, 25 ta, 20 wierteli ieczmienia, 


Obwieszetenie a abe 

Na mocy zlecenia Prze$wietnego 
Sadu Xigstwa, wyznaczylem do pu- 
plieznéy przeda2y nastepuigcych sg- 
downie zaaresztowanych produktöw, 
110 wierteli miary Poznan - 


12 wierteli taterki i 15 wierteli do- 
brego siemienia 2 Rygi, jako rei 
ılten nayblizszey welny latowey od 230 
sztuk starych owiec Tasy poprawney, 
za natychmiastowa zaplatg brzmig- 


5 cym kuraricie Pruskim, termin licy- 


tacyi na dzien 10. Marca r. b. 


ze 


T 
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tags um 10 Uhr in dem Fuͤrſtlichen Forſt⸗ zrana o godzinie rotéy w XigZecym 


Hauſe zu Glisnica anberaumt, wozu domie lesnym Glisnicy, na ktöry ` 


zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vor⸗ chg& kupna i zdolnosé zaplacenia 


geladen werden. maigey ninieyszym zapozy waid Sig. 
Krotoſchin den 9. Februar 824. Kxotoszyn d. 9, Lutego 1824. 
Fuͤrſtlich Thurn⸗ und Taxisſcher Juſtiz = Secretair. 


Kosmalski. 


Getreide Markt⸗Preiſe in der Stadt Poſen 
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Mittwoch Freitag Montag 
f den | den den 
- Bar 4. Februar. 6. Februar. | 9. Februar. 
Getreide-Arten. 5 ͤ —x— 
— Zeig SS von | bis sen | bis von bis 
Il. gr. fl. gr. fl. gr. fl. orl, gr. fl. gr. 
—d ä — 


Led 


Weitzen der Preuß. Scheffel 
Roggen dito. dito. 
Gerſte dito. dito. 


St 9 — 88151 9 — geg d 
ai 4 al sl al] Al 6 
6 3 — 3 6] 3,—] 3) 6 


| 6 2 12, 2/12 2151 2 12 
e 
La dal 4115) 5 475 


e, RB Lä CG 


Hafer dito. dito. 215 
Vuchweitzen dito. dito. 4 8 
Erbſen dito. dito. ss 


1118 
24 


Kartoffeln dito. dito. 
Hen der Bentner - + e 
Stroh U Ze 
Butter ein Garniez 


2 
2 
6 
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